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Wolf
„

zur Krone “
.

Eine große Parthie

weister Gardinen
in neuen Mustern und sehr gut
in der Wäsche zu

aussergewöhnlich billigen
Preisen

Kür Raucher !
Auf meine heutige Cigarrenversteigernng mache

ausmerksam . _________
F . Müller , Auktionator .

Eierkisten zu verk . bei Frau Lies im Rathskeller am Markt . 5540

Klee - Versteigerung .

Dienstag den 6 . Juni I . I . Nachmittags 4 Uhr will

„ n Heinrich Ritt im alten Nonnenhof dahier den

Hee von ca . 12 Morgen an Ort und Stelle versteigern

issen . Sammelplatz bei der Nassauer Bierhalle an der

srankfurterstraße . Im Auftrage :

587 Hartstang , Secret .° Asfistent .

der heute Donnerstag im Rathhaussaale statt -

300 findenden Versteigerung kommen noch mit zum Aus¬

gebot : 5000 Stück feinere Cigarre « , 3 Oelgemälde
und ei « Kittderkrankenwagen .

223 H . Martini , Auctwnator .

’
Notizen .

Heute Donnerstag dm 1. Juni , Vormittags 9 Uhr :

Eetmnt zur Geltendmachung von Ansprüche :: an d :s Comursmafse des

Mathias Vogel zu Wiesbaden , Mühlgaffe 13 , Bet Komgl . Amtsgericht VI .

Versteuerung der zur Concursmasse der Gebrüder Sann » gehörigen fünf

Pferde , aus der Brauerei am Ende der Feldstraße . (® . heut . Bl .)

Versteigerung von Mobiliargegenstiinden aller Art m dem hiesigen Rath -

bauSlsciI ^. (S . Beut . 33L) . ,
Versteigerung von circa 17,000 Stück Cigarren fernerer Sorten , m dem

Auctionslokale Friedrichstraße 6 . (S . heut . Bl .)
Nachmittags 2 Ühr :

Versteigerung von Schuhwaaren , in dem Auctionslokale Friedrichstraße 6 .

(S . heut . Bl )

Piqnß - Kleidehen ,

Piqnö - Hütchen ,
Kinder - Schiirzchen ,
Kinder - Hemdchen ,
Kinder - Höschen ,
Kinder - Röckchen ,

----- — —
« ! Kinder - Jäckchen ,

Bekanntmachung .
। SS^ ItrÄcken

Bei der heute Donnerstag den 1 . JUNi Bormittags
Ö88ter Ängwahi zu reellen , testen Preisen empfiehlt

9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr stattfindenden Monat -
fienrg Hofmann , Langgaase 14 .

licken Versteigerung tm Rathhause -ommen folgende ------ - -- -

Gegenstände mit zum Au - gebot : Ei « - und zweithürige
Kleiderschrünke , « utzbaum . Kommode « ,Kaufes
mit grün und braunem Damaft -Ueberzug , Bett¬

stellen mit und ohne Sprn « grahme « , Bett - und

Weißzeug , ovale und viereckig - Tische , ovale und \ Kragen
viereckige Spiegel , Rohr - , Stroh - , und dolfterstühle , I

ein - und zweithürige Küchenschrünke , 25 30 Stück | M

glastrtes Kochgeschirr , 1 zweithüriger Eisfchra « » ,

15 Petroleumherde , ferner Herren - und Dame « -

kleider , 50 Paar Zeng - und Leder - Damensttefel

und 12 Stück Chlinderuhren .
223 H . Martini , Auktionator .

Bekanntmachung .

Die am 24 . d . Mts . stattgehabte Kehrichtversteigerung hat die

Genehmigung des Gemeinderaths erhalten , wovon die Steigerer hier -

mrch in Kenntniß gesetzt werden .

Wiesbaden , 30 . Mai 1876 . Im Auftrage :

Hell , Secret .- Asfistent .

Leipziger Papier - Wafche
von Mey & Edlich ( Gray ) .

Großes Lager in allen gangbaren Sorten von

s , Manschetten Chemisetten

für Damen und Herren .

Mit und ohne Leinen - Ueberzng .

Berkanf laut Fabrik - Preis - Courant .

Bei Abnahme von 20 Mk . eine Extra - Vergütung von 10 ° /» Sconto .

4028 C . Koch , Hoflieferant , zum „ Goldenen Schwanen
" .

Reue Fischhalle ,

Ecke der Gold - und Metzgergaste .

N * .
“ ÄS ;

Alle in das « urzwaarengeschüft einschlagende Artikel ,

sotwe Kragen , Binden , Futterstoffe , Strumpfwaaren , wollene

Wher u . s. w . empfieAt
^

bElgst
^ d ^ ^ 2 < Metzgergasse 24 .
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Täglich frisch abgekochts « Schinken , Zungen
und Hamburger Rauchfleisch im Schnitt und im
Ganze « bei
5577 M . Eiseiö , Wilhelmflratze 24 .

Hausverkauf 5559

mit Wtrthfchaft in Mainz .

f ' " H ^ur , welches sich gut rentirt (in guter Lage ) ist unter dem
rmtüs . kn Preis unter sehr guten Bedingungen zu verkaufen . Offertenvel -ebe man unter N . N . 500 in der fexped . d . Bl . abzugeben .

,
Piqutrte Sellerie - , aUe Sorten Gemüse - Pflanze « ,oto ;e rum Emmachen find zu haben im Blümen -

laden Markt 9 . Sß . ft
r _

" " . ' r . 1 -

Em Haus — Umzugs halber
200

ueu , Nußbaum ,

und englischen Cursus LLjahriger Mädchenwerden Taeilnehmennnen gesucht . Mberes Expedition . 5618
^ urms in dcmjcher Literatur und Aufsatz wer .

» en Theilnehmennnen gesucht . Näheres Expedition . 5617

sranzöfische und englische
Q r -> ertheilen , wird gebeten , ihre Adresseunter 8 . T . 44 m der Exv - d . d . Bl . abzuaeben . 5560

Em hübsches Sttzwäaelche » steht zu verkaufen bei
'

^ 2 °
._________ __________

Lackirer Schmitt , Schachtstrahe 22 .
feine schöne,

^
wachsame Dogge preismürt ia zu verk , N . Exp , 5601

bettaufen
" ^ 21 ^ nö m ^ tete Morgen ewiger Klee zu

— 5560
Spitze « unv Vorhänge werden rasch und billig repartrtim Galanterie - Geschäft Webergaffe 15 .

_____________ 5564

USfe ? rt $ Rta6c 14 !m h Stock sind 3 Schränke

Loitzer Kinderwagen zu verrufen . Näh .Adler strotze 17 im 4 . Stock .__ 5533

lÄVY Garnitur grüne Plüschmöbel ( neu ) für
Thlr . zu verkoufen . Näh . Steingaffe 28 , 1 Tr . h . 5459

— Draht - Fliegenschrank zu vrrk . ^ Nüv . Erped , 4580

” < u < Möbel , als : Lackirte ein - und

S * 11' J ** “ förtafc . pol -rte Kommoden , 1 Waschkommode mit
3Jia ‘ tnor « Bettstellen , Nachttische rc . , zu verkaufen . 12253

Fliegenfänger
empfiehlt E . Schulz ,

. Ecke der Friedrichstraße und Neugaffe ,

Pfand - Leihanstalt
Neugafle 14 , Eingang kleineKirchgaffe , Parterre . Geld auf
alle Werthaegenstäode . — Billigste Zinsen .

______________
5313

Gläser für Bier , Aepielwein und Wein
empfiehlt zu bedeutend ermäßigten Preisen
4P69 __________________

M . Stillger , Häsnergaffe 18 .
. Mehrere kleine Landhänser , solid , zweckmäßig und elegant

gebaut , sofort beziehbar , in angelegten und bepflanzten Gürten ,
zum Preise von Thlr . 18000 bezw . Thlr . 16000 mit -/s An .
zahlung , find zu verkaufen evmr . zu angemessenem Preise zu ver -
miethen . Auf Wunsch kann weiteres Terrain und Sallung zu an .
gemeffemm Preise beschafft werden . Ernstlichen Reflectanten ertheilt
näuere Auskunft Ernst Malm , Grisbergstraße 13 . 5551

Fliegenfänger
empfiehlt billigst

ö

5464
____________

Fr . Eochhass , Metzgergaffe 31 .
Dambachthal 2a , 2 Tr . , werden umzugshalber 1 Dtzd . Vtohr -

flühle , 1 runder Tisch und mehrere andere , 1 Kleiderschrank , jl
Küchenschrank , 1 Kommode und mehreres anderes gut erhaltenes M .
bel billig aus freier Hand verkauft . Auch ist daselbst ein Zimmer
einfach möblirt oder unmöblirt , billig zu vermiethen .

__________ 548z
Sauerkraut per 'Äfd . 10 Pf . zu Vaden FaulvrunnenNr . 10 . 548f

Eine seine , neue Plüschgarnitm ,
bestehend in 1 Sopha und 6 Stühle « mit braune «

Plüschbezug bester Qualität , für 250 MMk
z « verkaufen im 24

AuetLonsloeai Hriedrrchstraße 6 ,
Ge -.Sbergstraße 9 . tzth . , werden Rohrstühle geflochten .

"
Mbl

Ei « elegantes Herrschafts - Haus , Südseite , felffadethrn .
straße , mit geräumigem hübschem Garten , ist unter günstigen Be .
dingungen zu verkaufen . Dasselbe eignet sich auch zu feinem
Kötel garni . Franco - Offerten unter A . C . 47 besorgt die
Expedition d . Bl . 45 (52

Mehrere Aecker mit ewigem Klee zu vert . Rüverstr . 19 . 5452
Ein junger Mann empfiehlt sich im Ausfahre « von Kranker .

Näh . Häfnergaffe 15 . Daselbst sucht ein Krankenpfleger Stelle . 5558
Eine geübte Friseuri « aus Mainz wünscht noch einige

Damen zu frisiren . Näh . Longgaffe 12 , Hth . , 2 St ._______ 5570
Bille , Hagen « och einmal zu spreche « , um

nicht zu tief versenkt zu werde « . Heute Abend
10 Uhr . Grutz . 5574

( < ■ D . > 0 . 4 « . 1
War hier , konnte leider Dich nicht treffen . Gruß .

______ _________________________
Th . Ph . 5571

Herzliche Gratulation .
1

Wir gratuliren recht herzlich unseren lieben Eltern zu ihrer
silbernen Hochzeit und wünschen , daß sie die goldene Hoch,
zeit ebenso gesund und froh feiern möchten , wie die heutige .

Heiter wie ein Frühlingsmorgen
Möge Euer Leben blüh

' n ,
Ohne Kummer , ohne Sorgen
Möget ihr durch

' S Leben zieh
' n .

Dies wünschen Euch Euere Kinder :
8S72 fl . D . Z . HL T . D . E . m . PI . D . Pt . H . E . D . CH. D . £ . D .

Es gratulirt bem Herrn E . W . , Moiitzstratze 4ö , zu seinem
32 . Geburtstage recht herz ' ich

_______
Ei « Freund . 5591

Verloren am verflossenen Mittwoch im Curgarten ein kleines
Packetchen , enthaltend eine Stickerei auf grauer Leinwand , Finger¬
hut u . Scheere . Abzug , gegen Belohnung im Russischen Hof , 2 St . h.

.
Ein schwarzes Sammet - Täschchen mit Pfeil , an einer

seidenen Schnur befestigt , enthaltend ein Batiptaschcntuch , gez.
M . 8 . , wurde am Dienstag Nachmittag von der Webergaffe aus
durch die Colonnade nach dem Curgarten verloren . Man bittet

um Abgabe gegen Belohnung bei der Expedition d . Bl . 5568
Am 31 . Mai Vormittags zwischen 10 und 11 Uhr ist aus dem

Wege zwischen der Kaltwaffer -Heilanstalt des Herrn Löwenherz
und der Buchhandlung von Feller & Gecks ein weißlicher ,
flacher , runder Carton verloren worden . Den Inhalt bilden
vier Medaillon - Photographien , zwei davon Kinder , je eine „ Hermann
und Dorothea

"
, sowie eine „ Paul und Virgime " vorstellend . Der

ehrliche Finder erhält eine angemessene Belohnung durch den Kellner
Jean bei Herrn Löwenherz . 5616

Ein Kinder - Piqu ^ jäckchen ist in den Curanlagen ver¬
loren worden . Man bittet um gefällige Abgabe gegen Belohnung
bei der Expedition d . Bl . 5621
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Gxpedittonr La « ggaffe Ns . 87 .

Entlaufen
ein geschorener , grauer Affeupittfcher mit grau und roth ein -

grfaßtem Deckchen . Abzugeben gegen gute Belohnung Sonnm -

bergerstraße 49 .
______________________________________________

5322

Gefunden ein Stück Ohrring mit einem Ächten Stein . Ab -

zuholen Hellmundstraße 11 , Seitenbau . 5602

Ein Bügelrrrädche « sofort gesucht Herrnmühlgaffe 3 ,
2 St . hoch ; daselbst kann ein Mädchen das Bügeln erlernen . 2000

Ein tüchtiges Waschmädchen wird auf gleich gesucht Taunus¬

firaße 21 . 5586 -
Eine Büglerin sucht noch einige Kunden ; auch wird Wasche zum ,

Bügel « angenommen . Näh . Friedrichstraße 35 , Hth . , 2 St . l . 5592
:

Hirschgraben 16 wird ein Bügelmädchen gesucht . ■ 5600
Ein junges Mädchen kann dar Bügeln erlernen . Näh . Hirsch¬

graben 8 , eine Stiege hoch links . 5576
Ein Monatmädchen wird für Nachmittags gesucht Rheinstraße 16 ,

Parterre . 5546
Eine junge Frau sucht Spülstelle in einem Hotel oder Restau¬

ration . Näh . bei A . Birck , Marktstraße 23 . 5541
Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Bügeln . Näh . Exped . 5537
Ein Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Hochstätte 15 . 5557
Eine reinliche Monatfrau wird ges . Nerostraße 33 , 1 St . 5512 -
liebet eine zuverlässige , jeder Anforderung genügende Wartfrau er¬

fährt man Näheres bei Frau Häuser , Goldgaffe 21 im Laden . 5382 ;

BC Eine perfekte Kammerjungfer sucht Stelle durch
Frau Probator Ebert Wwe . , Hochstütte 4 , Parterre rechts . 5611

Ein braves Kindermädchen wird gesucht Schwalbacherstraße 33
im Laden . 5604

Ein feineres Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen bei einer

Herrschaft . Näheres Nerostraße 18 im Hinterhaus , 2 St . 5578

Gesucht selbstständige , bürgerliche Köchinnen , Mädchen , welche
bürgerlich kochen können , als solche allein , sowie , Haus - , Küchen -
und Kindermädchen durch das Placirungs - Bureau von Frau
Herrmann , Metzgergafse 30 . 5579

Herrschaften erhalten stets gutes Dienstpersonal . Stellen suchens
mehrere Diener mit guten Zengnisien , sowie zwei Hausburschen und

einigebürgerl . Küchenmädchen . Näh . kl . Burgstraße5 beiA . 8ichhorn .
Gesucht werden auf gleich und später Hotel - und Restaura -

üonsköchinnen , feine bürgerliche Köchinnen , Hotelzimmermädchen ,
feinere und einfache Hausmädchen , einfache Mädchen , die kochen
können , für allein und Küchenmüdchen ( 18 Mark Lohn monatlich )
durch Ritter , Webergafse 13 . 157

Eine Restaurationsköchin wird gesucht . Näh . Expedition . 5584
Ein tüchtiges Mädchen sucht zum 12 . Juni Stelle , am liebsten

bei einer kleinen Familie . Näh . Mauergaffe 4 , 1 St . h . 5573
Ein einfaches , braves Mädchen sucht Stelle , am liebsten als

Mädchen allein und kann bald eintreten . Näh . Moritzstraße 18 ,
2 Treppen hoch . 5583

Stellen suchen : SÄ ’
Ä

kundige Bonnen und ein gewandtes Ladenmädchen durch Ritter ,
Webergafse 13 . 157

Eine tüchtige Haushälterin , welche längere Jahre auf einer Stelle
war , wird in einen feinen Privathaushalt gesucht durch Ritter ’ *
Placirungs - Bureau , Webergasse 13 . 157

Mädchen gesucht Mauergaffe 6 . 5613

Ußßnolif 2 feine Kellnerinnen , 1 tüchtige
Hotel - Köchin gegen hohen Loh «

nach Schwalbach in ei « Privathotel , 4 feine Haus¬
mädchen , 18 — 80 feine , bürgerliche Köchinnen ,
Hans - , Küchen - und 8 Kindermädchen , sowie
1 Kellnerin nach Biebrich . Stelle « suchen : Herr¬
schafts - Diener und Hausbnrsche « durch Fran
Birck , Bahnhofstraße 10a . 30

Für ein | Engros - Geschäst in Wiesbaden wird ein Lehrling mit
guten Schulkenntniffen gesucht . Näh . Exped . 5619

Ein braves Mädchen von 15 — 17 Jahren , am liebsten direct
vom Lande , auf gleich gesucht Bleichstraße 13 , Htb . 1 Tr . l . 5620

Auf 15 . Juni wird ein Mädchen , welches kochen kann und die
Hausarbeit übernimmt , gesucht . Anmeldungen Rheinstraße 52 ,
2 Treppen hoch . » ■ 5534

Ein Mädchen wird zu einem Kinde gesucht . Näh . Exp . 5535
Ein ordenttiches Zimmermädchen , welches sofort eintreten kann ,

wird gesucht Leberderg 5 . 5539
Mädchen , die kochen können , sowie Haus - , Küchen - und

Kindermädchen suchm Stellen d . A . Birck , Marktstraße 23 . 5549
Eine tüchtige Köchin gesetzten Alters nach dem Elsaß gesucht .

Lohn 35 — 40 Frcs . per Monat . Reisevergütung . Eintritt am
1 . Juni oder Juli . Ebenso eine Jungfer,

'
Letztere etwas fran¬

zösisch sprechend . Näh . auf dem Bureau von C . M . Schreker ,
Flachsmarkt No . 16 in Mainz . 5077

ßüciwhl auf gleich eine Kammerjungfer . Stelle «
xXvöllVIl Ij suche « : Eine gute , bürgerliche Köchin ,

sowie ein feineres Zimmermädchen , welches nähen und bügeln
kann urid gute Zeugnisse besitzt . Näheres durch Frau Winter -

meyer , Häfnergafse 15 . __________________
5581

Ein Wßtger , tüchtiger HauSdursche gesucht bei
A . Willms , Hof -Lieferant . 5608

Ein Lackirer , der sein Fach gründlich versteht , findet bei guter
Aufführung fortwährend Beschäftigung Goldgaffe Nr . 8 bei P h .
Schäfer . 5597

Ein Dienet , welcher längere Jahre bei einer Herrschaft war ,
sucht Stelle ; derselbe versteht auch die Gartenarbeit . Näheres in
der Expedition d . Bl . 5593

Ein Küfer , welcher , wenn verlangt , auch Hausarbeiten mitüber¬
nimmt , sucht Stelle . Näheres in der Expedition d . Bl . 5580

Für jeden Sonntag wird ein zuverlässiger Mann zum Serviren

gesucht . Näheres im Saalbau Nerothal . 143
Ein auch zwei Jungen können die Steinhauerei erlernen bei

B . Becker , Ad -lhaidstmße 4 . 5552

Für ein Hotel ersten Ranges wird ein tüch¬
tiger , gewandter Hausknecht gesucht . Näheres
in der Expedition d . Bl .

_______________
5566

4000 st . sind auf erste Hypoiheke und doppelte Sicherheit auf
1 . Juli auszuleihen . Näheres Expedition .

_________________
5568

In der Nähe der Curanlagen suchen zwei Damen von Sianoe

zum 1 . Ocioher eine ruhige , abgeschlossene , unmöblirte Wohnung
( 2 . Etage ) von 4 — 5 Piecen mit guten Heizeinrichtungen , Küche
und allem Zubehör . (Angenehm , wenn Garten .) Offerten mit

Preisangabe unter V . M . 50 besorgt die Expedition d . Bl . 5203

Fauldrunnenstraße 5 , 2 St . h . , ein müdlmes Zimmer so¬
fort zu vermsithen . 5596

Hellmundstraße 13 , Bel - Etage , ist ein gut möblirteS Wohn »

und Schlafzimmer an einen Herrn zu vermiethen . 5569

Mauergasse 6 , Parterre , möblirteSZimmer zuvermiethen . 5612

Nerostraße 5 ist ein MansardlogiS auf 1 . Juli an stille Leute

zu vermiethen . 5556

Ein schönes , kleines Logis zu vermiethen Römerberg 1 . 5553

Ein möbl . Zimmer zu verm . Wellritzflr . 17a , Seitb . Part . 5582

Ein einfach möblirteS Zimmerchen in einem Seitenbau zu bet »

mietyen . Näheres MichelSberg 30 , Parterre . ___________
5554

Ein kleiner Laden mir Lociis billig zu veiimethm . Näd . Exp . 5553

Arbeiter erhalten Kost u . Logis slleubogeugassc 6 , Kludcrgesch . 5595

Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die traurige
Nachricht , daß unsere liebe Mutier , Großmutter und Schwieger¬
mutter , Frau Anna Maria Bader , am 29 . Mai

Nachmittags 5 Uhr sanft bei uns entschlafen ist .

Die Beerdigung findet heute Donnerstag Nachmittags um
2 Uhr vom Leichenhause aus statt .

Wiesbaden , den 31 . Mai 1876 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
5562 H . Hof .



Wiesbadener Tagblatt .

11

5465

5588

^ in Acker ^ " /wigem Alee , hinter derKarlstraße gelegen , ist
zu verkaufen Friedrichstraße 9 . 5504

MOUTAROE BLANCHE de SANTE

Fr . Dochhass , Spengler ,

Metzgergasse 31 .

Doppelte .
"

WE

Heinrich Schweitzer ,
Ellenbogeuaaste 13 .

ir

eingetroffen bei
*
5615

Junge italienische Hühner ,

Zur Sommer - Saison .

In großer Auswahl angekommen : Fertige und

gezeichnete KinLerkleidchen , das Neueste und

Eleganteste in Tücher « , sodann eine Parthie
bunte Stickereien vom vorigen Jahr zu be¬
deutend herabgesetzten Preisen bei

Geschwister Wagner *

4718 Mühlgasse 1 .

Aus Mangel an Rauni
"? ^ ufen ! Ein großer , zweithüriger Kl - ider -

m einen Abschluß oder bergt ) , ein starker ,k ' chener Tisch , brauchbar als Eß . , Bügel - oder Schneidetisch , ein

KS Nachlstuhl ein Kinderstühlchen , ein neue ?
, ge .

pepptet © ^ 0 (1 , ein zweiflammiger Petroleum - Ofln , sowie ein
von Rohr gearbeUeter Vogelkäfig . Räh . Michelsberg 80 , Parterre ,vis - a -vis der Synagoge .

' v
5555

Aechte Westphälische
Schraken und Pumpernickel wieder einzetroffen bei
5006 Schmidt , Metzgergafse 25 .

Zur gefälligen Beachtung .

1000 Pack feinste Toiletten - Seife , grotz , per Pa
ft 6 Stück ,

werden , um rasch damit zu räumen ,

HT ft 70 Pfennige der Pack "

und zwar ausschließlich Donnerstag den 1 . Juni

packweise ausverkauft .
NB . Die Seife kommt bei Auflösung einet bedeutenden Fabri

durch vortheilhasten Baar - Einkauf in meinen Besitz .

MF
"

Der gewöhnliche Preis ist mehr als dai

Vogelskäsitge .

Den Empfang meiner diesjährigen Bogels -

kafige beehre mich ergebenst anzuzeigen , halte
solche zu billigen und festen Preisen bestens em¬

pfohlen . Fr . Lochhass . Svenaler .

„ Welsche ,

„ Cvte «

Ign . Blchmann ,

Geflügelhandlung , Goldgaffe 5.

Geschäfts - Anreize .

Unter dem Heutigen habe ich in meinem Haufe t, !

Röderstraße 23 eine Metzgerei
eröffnet und halte mich einem geehrten Publikum bestens
empfohlen .

Wiesbaden , den 1 . Juni 1876 .
5599 Ph . Schweissguth , Röderstraße 23 .

(Weisser Gesundheitffenf )
Bei dessen Gebrauch eine sichere Heilung , allen Magen »

krankheiten ( Verdauungsschwache , Magenentzündung , Magen »
krämpfe ) , Gedärme und Leberkrankheiten , d . Schwinde , Hämor »
rhoiden , Blutandrang , hartnäckigen Hartleibigkeit , Rheuma »
tismus und Gebärmutterkrankheiten .

Die Herren Trousseau und Pidour empfehlen ganz beson »
ders in ihrer Behandlung der Therapeutik , dieses Heilmittel,
welches den besten Erfolg in den verschiedenm obenerwähnte »
Krankheiten geliefert hat .

DIDIER , 20 , boulevard PoissonniOre , Paris .

Depot in Wiesbaden bei Chr . Kitzel Wwe .

Hochstätts No . 12
werden alle Sorten Nutzbaum - und TanncA - Möbel , ast
Meiderfchränke , Kommoden , ovale und runde Tische , ein - und zwe
thürige Küchmschrünke , Spiegel , Deckbetten und Kiffen , grüne M
braune Sopha

' s , Roßh -wr . und Seegras -Matrotzen zu sehr billig
Preisen verkauft .

_______________ II . Martini . 511

Steingutröhren
empfiehlt zu den billigsten Preisen die Bau - Materialien - Niederlas
von Ludwig Usingcr , Elisabethenstraße 8 . __________

17 (

( 4Aid auf Gold , Silber , Uhren , Weißzeug , Betten u . Kleid
WVU1 Frau Kaiser , Kirchhofsgaste 5 . 119 !

Erste Qualität gemilchtes Brod 60 Pfg .
Zweite „ „ , 57 , 5589
4 Pfd . Rundbrod . . . . 52 „

bei Wilh . Knapp , Ecke der Wellritz - & Walramstraße .
Manner - Eesangverm

Dienstag und Donnerstag Abends 88/ . Uhr : Probe .
83

_____________________ Der Borstaub

1 Stunde Billari
bei Tage 40 Pfg . , bei Licht 60 Pfg . 1

5287 H . Kraut » , Moritzstraße 34a .

Das Möbel - Lager
empfiehlt sein großes Lager in Möbel aller Art als : Kaitniire .
Spiegel - und Silberschränke Bücherschränke , nußbaumene und tannene
K ctderschränke , Küchenschränke , Console , Ausziehtische , Kanape ' s ,
Plafchgarntturen , Cylmder - Bureaus , Kommoden , Waschkommoden ,^ cĥ ische , Kleiderstöcke , Betiwerk , Roßhaar - und Seegrasmalratzen ,Bettstellen mtt und ohne Sprungrahmen , Spiegel , Bilder und son .

• stige Gegenstände zu billigen Preisen .
%3 Perd . Müller .

Als ficher unter Garantie wirkende Mittel empfehlen

Holten -
, Schwaben - & Wanzen - Pulver
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Die sparsame Wrau !
mb * Ä ^ Ä ? Ä » « Ä
75 Pfg , Damenhemden das Stück 2,50 Mk , elegante , gestickte Damenhemde « 4. 50 Mk , l " nene Herreu - NachthEden

bo ? Stück 3 Mk . weiße Damenröcke von 1,75 Mk . an , PaNtslons , sehr schön gcstrckl, von 1,75 Mk . bis 4,50 ^ . , Hatts -

Costuwe das Stück 4,50 Mk . , Kinder -
,

und Daweufchürzen in verschiedttmrt -gsten Stoffen von 5^ Pfg . las 2,25 Mk,we >ße

Gardinen 5 / z Meter 2,25 Mk . bis 6 Mk . , Herren - Cravatte « 3 Stück 60 , ^ ^ dfg . u ^ l Mk,en8l . Herren - Cravatte «

mü Meckaruk das Stück 50 , 75 Pfg , 1 und 1,50 Mk ., feinste Merino - Socke « , gehäkktte Schoner , Nähtisch - und Kommode .

A - cke « i hr Ma feine e » ° l . Tülldeckche « das Stück 25 , 50 Pfg . bis 1,25 Mk , Dessert - Serviette « 3 Stück I M ,

Kaffee - Damastdecke « da ? Stück 3 und 4 Mk , Stulpe « , Krage « , Lavalliers , Herren - und Damen - Camtsole

und Beinkleider in Mrino und Seide und diverse andere Artikel zu billigsten Preisen .

In Wiesbaden nur noch ganz kurze Zeit große Burgstratze 2a .

Fenchel
’

s Erstes Oeutsches Consiim - Öeschatt .

5079 ( Domieil : Berlin & Dresden . )

Rattmasser - Allsiatt Neroihal .

Alle Arte « kalte und warme Sützwaffer - Bäder ,

Dampf - und Kteferuadel - Bäder .

Pneumatische Apparate . — Pension . 4504

Schon jetzt
find Frankfur -

ter Pferde - ÄfflMw
marktloose
a 3 Mark (Zie -

hung 23 . August )
zu haben bei

W . Speth , Langgaffe 27 .

NB . Die beliebten Nr . 28801 bis 28900 habe in Händen ,

HL See ,
Adelhaidstrasse 28a .

Speeialität in Bordeaux - Weine « .

Außer meinen voü hiesigen und auswärtigen Aerzten empfohlenen

Bordeaux -Weinen von 1,20 bis 14 Mk . per Flasche incl . Glas ,

welche gleichzeitig in empfehlende Erinnerung bringe , Hobe nunmehr

auch alten Malaga zu 3,50 Mk , Madeira und Sherry , zu 4 Mk ,

sowie Portwein zu 4 bis 5,50 Mk . per Flasche in vortrefflicher Güte

auf Lager . Auch können sämmtltche Weine in Originalgebindcn
bittet durch mich geliefert werden . , J>547

Bestellungen wollen gefälligst in meiner Wohnung oder bei Herrn
A . H . Lliin < nkoiil , Ellenbogengaffe 15 , abgegeben werden .

Neuester Taschenfahrplan ,

Sommer 1876 , soeben eingetroffen bei <1. Koch , Hoflieferant . 5538

Senf - Fabrik .

hon Kannengiesser Sohn , Schillerplatz i » ,

eit , fahrt , empfiehlt j -M Quantum täglich irisch . 5542

I
Cigarren , sehr schön gearbeitet und

weiß brennend ....... Per 100 Stück Mk . 2 . , 0

Cigarre « aus rein ausländ . Tabak „ 100 „ „ 3 . 50

Vorzügliche Hamburger und

Bremer Cigarren . . . - » 100 „ „ 5 . —

Import . Manilla - Cigarren „ 100 „ „ 10 . —

Import . Havana - Cigarre « ,

hochfein ( Londres L Regatta
Reina ) „ 100 „ „ i » . —

empfiehlt J . C . Hol ft , Lanqgasse 18 . 5333

Zu kaufen gesucht
ein Haus oder Villa mit Garim im Preise von 20 — 60,000 Mk .

Offerten unter R . R . 100 in der Exped . d . Bl . abzugeben . 5558

Bazar 1863 — 69 , D ' daskalia 65 und 66 , sowie ein aller

Lederlofferzuverk . Reugaffe8 , Dachl , bei Hammerschmidt . 5545

Singakademie .

Heute Donnerstag Abends 8 Uhr : Chor - Probe . 180

Kriegerverein „
Allemamna

"

.

Heute Donnerstag Abends präcis 8 ^ Uhr : Gesangprobe
im Vemnslocale ._____________

Der Obma « « . 3 ° 7

357

Ausverkauf von Sommerschuhen
«

i
* 6l ” 8 * =

Kriegerverein „
Allemanma

"

.

Samstag den 3 . Juni er . Abends 9 Uhr : Generalver¬

sammlung im Vereinslocal .

Tagesordnung : 1 ) Vorlage der revidirten Statuten .

2 ) Aufnahme neuer Mitglieder .

3 ) Verschiedene Vereinsangelegenheiten .

NB . Auf Antrag mehrerer Mitglieder soll am 2 . Pfingstfeiertage

ein Ausflug nach Flörsheim und Umgegend stattfinden , wozu

sämmtliche Mitglieder und deren Freunde freundlichst eingeladen

werden . Abfahrt 8 Uhr 5 Min . Vormittags mit der Taunusbahn .

Der Vorstand .

Ans verkauf
zsitiickgefetzter

Leder - Maaren , Holz - nnö

Rronce - Mikes .

Jacob Zingel seit . ,

4744 kl . Bnrgstratze 2 .

Rheinbäder .

äSMWk
Schwimmbad vergrößert habe . Schwimmunterricht für

Damm wd wl,d
I

Strohhüte ,
Blumen & Bänder

empfiehlt in schönster Auswahl - u - billigen Preisen

55
™

Ijonise Beisiegel , Kirchgaffe 30 . _



. _____________ _______
Wiesbadener TaMatt .

Stück reinen und alten Aepfelwein , ferner V- Stück
1872r und nne EiuspSnner Chaise zu verkaufen . Nüh . Exv , 5447

Hellmundstraße II ch em großes Hofthor mit Zubehör zu
verkaufen .

_______________________________
'
4024

Zwei neue , bequem eingerichtete Wohnhäuser in gesunder
Lage find billig zu verkaufen . Näh , Exped . d . Bl . 5240

Körbe und Stühle werden geflochten und lackm bei
5090

__
Nie . Sehröder » 25 Kirchgaffe 25 .

MF Möbel Abreise halber
"

werden aus freier Hand verkauft in Frankfurt ] a . M . : Eine
Antik - Garnitur , alles geschnitzt in Eichen , 1 Antik - Tisch zum
Ausziehen , 6 Einlagen , 1 Dtzd . Stühle , 1 Trumeau , 2 franz .
Plüschgarnitucen (grün und roth ) , 1 Damen - und Herren - Schreib¬
tisch , 1 antik eichen geschnitzt , 1 Mah .- Silbcrschrarrk , 2 gr . Pfeiler¬
spiegel , Srühle , Tische , 1 breite , franz . Bettlade mit Federboden ,
6 Nachttischchen einzeln gr . Eschenheimergaffe 33 , 1 . St . 5484

Auszug aus den Civilstaudsreaistern der Stadt Wiesbaden .
30 . Kat

Geboren : Am 27 . Mai , dem Schuhmacher Heinrich Dorn e. S . —
Am 23 . Mai , der unverehel . Arbeiterin Marie Elisabeth Chanier von Mußbach ,CantonS Reustadt in Rheinbayern , t . $ ., R . Elisabeth . — Am 80 . Mai , dem
Holz - und Kohlenhändler Carl Schmitt e. S . — Am 29 . Mai , dem Schuh¬
machergehilfen Heinrich Vogt e. S ., N . Jacob Carl . — Am 25 . Mai , dem
Metzger Carl Frenz e. T . — Am 24 . Mai , dem Schreiner Eduard Süden
e. S „ N . Franz Philipp Louis .

Aufgeboten : Der Hauderer Johann Wilhelm Kunz von hier und
Dorothea Eleonore Dieges von hier , beide dahier wohnh . — Der Actuar
Georg Pipirs von Nimmersatt , wohnh . zu Frankfurt a . M ., und Christine
Catharine Brenner von Heidelberg , wohnh . daselbst .

V e r e h e l i ch t : Am 30 . Mai , der Weinhändler Carl Ferdinand Neuerburg
von Linz am Rhein , wohnh . daselbst , und Anna Julie Rosalie Euler von
Simmern , bisher dahier wohnh . — Am SO. Mai , der Taglöhner Georg
Martin von Motten , König !. Bayer . Bezirksamts Brückenau , wohnh . dahier ,und Adelhaid Huppmann von Oberbach , König !. Bayer . Bezirksamts Brückenau ,
bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 29 . Mai , Eva , geb . Reifert , Ehefrau des Decorations -
malers Adam Rocker , alt 35 I . 8 M . 9 T . — Am 29 . Mai , Anna Marie ,
geb . Massing , Wittwe des Gastwirths Friedrich Bader von Biebrich a . Rh .,
alt 71 I . 2 M . 18 T .

v

Meteorologisch « Beobachtungen der 8t » twri Mesbaüen .

Die Barometersngsben sind au » 0 Grad R . reducirt .

1876 . 80 . Mai .
8 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer " ) ( Par . Linie » )
Thermometer ( Reaumur ) ,
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht

Regenmenge pro D ' in par . « V

335,64
8,2
8,44

84,1
N .W .

s . schwach .

bewölkt .

334,89
19,2

4,22
43,1
S .W .

schwach ,

s. heiter .

834,34
11 .2

3,52
67,4
S .W .

schwach .

völl . heiter .

334,95
12,86

3,72
64,86

Lsges - KsLeKder .
Musik am Kochbrunnen täglich Morgens 7 Uhr .
Kermanente Knusi -Aursteltuna iEingang südliche Eolonnade ) täglich von

Morgens 8 bis Abends 7 Uhr geöffnet .
Heute Donnerstag den 1 . Juni .

Mdchen -Zeichnmschulr . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Unterricht .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Allgemeiner Vorschuß - und Kparkaffen - Verein . Abends 8 Uhr : Sitzung

im »Rheinischen Hof "
, Neugaffe .

Singakademie . Abends 8 Uhr : Chorprobe .
Kriegerverein „ Allemannia " . Abends 81/ « Uhr : Gesangprobe im Vereins¬

lokale .
Msinner -Sesangverei « . Abends 8 ' /» Uhr : Probe . 262

Königliche Schauspiele . 119 . Vorstellung . »Der Fabrikant . " Schauspiel
in 3 Akten , nach dem Französischen des Emil Souvestre . Für die
deutsche Bühne bearbeitet von E . Devrient . Tanz - Divertissement .
Anfang 7 Uhr .

Frankfurt , 30 . Mai 187 « .
Wechsri -Course .

Amsterdam 169 40 B . 69 G .
London 204 90 B .
Paris 81 20 B . 80 05 G .
Wien 167 50 B . 67 10 G .
Frankfurter Bank -Wiseonto 3 ’/ ».
Reichsbank -Disconto 8 */i .

65 Pf . G .
50 - 55 Pf .
19 — 23 ,
37 - 42 ,
68 - 68 „
16 - 19 „

20 Fres -Stücke . .
Sovereigns . . .
Imperials . . .
Dollars in Gold .

Kelb -Kourse .
Holl . 10 fl .-Siüüe . 16 Rm .
Dukaten . . . . 9 „

16 »
20 „
16 ,
4 ,

Das deutsche Naturleben im Kreisläufe des Jahres .
Von vr . Carl Ruß .

Juni .
Der Frühling gibt gar guten Rath :
Nun liebt , Ihr Herzen , früh und spat !
Und wer die Lieb ' noch nie empfah 'n ,
Der fange jetzt zu lieben an .
Kein Würmchen ist ja noch so arm ,
Es liebt und schaffet ohne Harm ,
Jed 's Vöglein baut am frischen Nest
Und thust Du gleich , so thust Du best ,

Im Frühling .
August Silberstein .

Erst jetzt ist der Wonnemond , wenigstens im nördlichen Deutschland , voll
und reich eingekehrt . Gerade jetzt tritt das Werden immer neuen Lebens am
üppigsten hervor , geweckt von der fruchtbaren Wärme und Feuchtigkeit .Der Wald steht rm herrlichsten Grün und wetteifert mit der noch nicht
vorübergegangenen Pracht der Obstbaumblüthe . Selbst die zartesten bei uns
emgeburgerten Fremdlinge , wie die Akazie , der Maulbeerbaum u . s. w ., sind
letzt zu »oller Belaubung gelangt . Unter den Bäumen und Sträuchern sind
letzt die Linde , der Hartriegel , Hollunder oder schwarze Flieder , die Rain¬
weide , der Schneeballstrauch , die Waldrebe und der Weinstock in volle Blüthe
getreten . Der Resedaduft der edeln Weinrebenblüthen dringt bis in die
menschlichen Wohnstätten und wirkt , nach altem Volksglauben , veredelnd ein
auf den lagernden Wein .

Die milde Wärme des Juni 's , welche » och nicht leicht so drückend wird
als die der späteren Sommermonate , die aber nicht mehr kalte Schauer und
eisige Nächte unterbrechen , ruft neben dem vielfarbigsten Blumenschmuck der
Fluren und Wälder auch die prachtvollsten und mannigfaltigsten Farben und
Duste des Blumengartens hervor . Die Getreidefelder , vom linden Hauchder Lust anmuthig geschwellt , haben nicht allein die wenig ins Auge fallenden
und doch so zierlichen Blüthen des Roggens , des Weizens , der Gerste u . s. w .entwickelt , sondern sie zeigen auch eine farbige Pracht von blauen Kornblumen
und Rittersporn , rothen Klatschrosen und anderen Mohnarten , weißen Acker -
wmden , gelbem Klappertopf , Senf und vielen , vielen anderen Blüthen . Da¬
neben prangt ein Feld mit den röthlichen Blüthen der Esparsette , ein anderes
mit den bunten Blüthen der Kartoffel , weite Strecken mit gelben Raps -
blüthen u . s. w .

Im lichten Vorholz , deffen Gebüsch durch die jungen »Johannistriebe "
sr -sch begrünt ist erglänzen purpurne Fingerhut -, weiße Liguster - und Andorn -,violette Blttersußnachtschatten -, goldgelbe Ginster - , Goldneffel . , Hufeisenkraut -
und Habichtskrautblüthen und schönblaue Glockenblumen , während am Rain
Geisblatt und Liguster , Storchschnabel , mehrere Ehrenpreis - und Hahnenfuß¬
arten , Johanniskraut oder Hartheu und viele andere in Blüthe stehen . In
dem kleinen Gewässer daneben sind weiße und gelbe Seerosen erblüht , um¬
geben von Kalmus , Froschkräut , Dreiblatt u . f. w .

Prachtvolle Feuer - , Türkenbunt - und andere Lilien , brennende Liebe ,
vielfarbige Nelken , dunkelblaue Schwertlilien , gelbbunte Löweumaulblumeu ,
tiespnrpurrothe Pfingstrosen , blaue Glockenblumen und Acklei und weißer
Schneeball , das find jetzt die hervorragendsten Erscheinungen au « der Blüthen -
Pracht de« Gartens , mit welcher die Wonnedüfte der Reseda , Nachtviolen ,de » Jarmm » , Geilblatt « u . s. w . wetteifern . Und sie alle übertrifft in
beider Hinsicht , ebenso wie dort im Hain die Heckenrose , hier die schöne stolze
Gartenrose .

Aber sobald der Blumen holde Königin , die Rose , ihr Haupt erhebt— dann ist da » allerbeste und zarteste Frühlingsleben Bereite wieder zuGrabe getragen , und immer zahlreicher treten une die Zeichen entgegen ,
welche uns da » Dahinscheiden de » Frühling « bekunden . Sobald der Weizen
blüht , nimmt die frischmaigrüne Farbe der Getreidefelder bereit « einen grün -
gelblichen Ton an . Roch deutlicher tritt un « diese Wandelung in der Wiese
entgegen . Hier find zwischen dem lieblichen Grün immer mehrere farbige
Blüthen , Kleeköpfe , Hahnenfuß -, Bergißmeinnicht -, Kukuksblumen , Bocksbart -,
Sauerampfer -, Hopsenklee -, Blatterbsen . , Skabiosen -, Lichtnelken - nnd zahl -
lose andere Blüthen emporgetaucht . Aber mit ihrem Kommen ist auch der
grüne Teppich immer matter , fahler und mißsarbiger geworden , so daß wir
es kaum bedauern , daß jetzt die erste Heumaht den ganzen bräunlichen
Halmenwald niederwirft und un « damit zugleich die Aussicht gewährt auf
ein frische « Hervorsprießen lieblichen jungen Grün « .

Dazu beginnen jetzt bereit « die ersten Samen und Früchte zu reifen —
jedenfall « bte ernsteste Mahnung au den uahendeu Herbst . Lerchensporn ,
Hungerblümchen und einige ähnliche kleine Pflänzchen , ferner die Rüster find
die ersten , welche ihre Samen zeitigen . Ihnen folgen im Walde , von der
Krnderwelt mit Jubel begrüßt , die ersten Erdbeeren und dann auch bald
die Heidelbeeren , Johannisbeeren , Himbeeren u . s. w . So bringt der Juni
recht auffallende Gegensätze . In feinem Beginn führt er noch Maiglöckchen
mit sich an seinem Ende Rosen . Mit den Elternsorgen verstnmmt in der
Bogelwelt Gesang und « lang - mit den ersten Früchten welken immer
zahlreicher bte Blumen .

• l bctr Idn ’ fte Tag im Jahre verdient in hohem Maße die Beachtung
lebe « Naturfreunde « Doch geht man allenthalben achtlos an ihm vorüber .Ueberall zeigt sich junge « Thierleben , aber so reich dasselbe auch ist , so
hat e« doch nur wenige neue Erscheinungen auszuweiseu . Fast alle frei «
Ie6enben Säugethier e führen ihre Jungen umher unb zahlreiche Vögel be¬
finden sich m der zweiten ober wohl schon gar britten Brui ; Hierher gehören
v ° n d ' u Kornerfreflern alle Sperlinge , Lercheuarteu , Ammern , Finken ,i St ' glitze , Hänflinge , Zeisige , Grünlinge , Dompfaffen und von den « erbthier -
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behörde mit den vielen Querulationen besaßt und wurde von dem hier an »

gestellten Königl . Fabrikinspectvr sestgestellt , daß die genannte Ftrma gar
keine Seife fabricirt , auch diesbezügliche Vorrichtungen nicht besitzen , viel¬

mehr eine Fettfchmelzerei betrieben wird . Außerdem wird durch den eidlich
vernommenen Zeugen , dem Güterexpedienten auf der Taunusbahn , nach -

gewieten , daß da » fragliche Grfchiift zeitweise größere Fössrr als Feit decla -

rirt nach Heilbronn an eine Lichtersabrik epportirl . Zu einer Fettschmelzerei
liegt aber keine Erlaubniß vor und wird aus Grund der stattgehabten Be¬

weisaufnahme thatsiichlich festgestellt , daß da « Geschäft einer Fettschmelzerei
betrieben wird , ohne daß hierzu Erlaubniß ertheilt ist . Da » Urtheil lautet

gegen jeden der Inhaber der Firma ans je 50 Mark . — Am Abend des
21 Februar c. wurde in einer Wirthfchast in der Schwalbacherstratze dahier
ein Schuhmacher au « Dotzheim von einem Metzger ebendaher dadurch miß¬
handelt , daß der Letztere dem Ersteren mit der Faust oder der Hand aus da «

Ange schlug , daß dieser 8 Tage nicht daraus sehen konnte . Der Metzger
wird in ein « Geldstrafe von 20 Mark genommen . — In noch weiteren 14

angesetzten Terminen erkannte da « Gericht aus Beweisaufnahme ; nicht ein

einziger Fall sand im Wege de « , Vergleichs oder durch Zurücknahme der

Klage seine Erledigung .
? Berufungskammer vom 31 . Mai . Am 27 . December v . I , am

sogen . Wandertage der Dienstboten , wurde der Philipp Christian
Conrad aus der Ortsstraße von Heringen von zwei Burschen durch Stock¬

hiebe mißhandelt . Conrad glaubte und beschwor auch demnächst , daß Christian
Martin und Wilhelm Lieber , Beide auch aus Heringen , ihn geschlagen
hätten , und verurtheilte die Straskammek zu Limburg die Angeklagten zu . je
3 Wochen Gefängniß . Von den Letzteren wurde in der von ihnen gegen jenes
Urtheil eingelegten Berufung eine Reih ? von Zeugen vorgeschlagen , welche
bekunden sollten , daß sie nicht die Thäter gewesen feien . Durch die Bewets -

ausnahme wird auch festgestellt , daß zwei andere Burschen es gewesen sind ,
die den Conrad geschlagen haben ; auch gerieth dieser mit seinen eigenen
Angaben in Widerspruch , so daß der Gerichtshof beschloß , von seiner Ver -

eidigung abzusehen . Nach Beendigung der Verhandlung wird beschlossen , das

Erkenntniß des König !. Kreisgerichts zu Limburg vom 24 . Februar er . aus -

zuheben und die Angeklagten von Strafe und Kosten freizujprechm .

8 Wiesbaden , 31 . Mai . (Königl . Schauspiele .) Fräul . Lüdeke
trat gestern , in ihrer dritten Gastdarstellung , als »Martha " in der gleich¬
namigen Oper aus . Wir können nach dieser Leistung Alles , waS wir bereits

von ihr sagten , nicht nur nochmals bestätigen , sondern unsere Anerkennung
nur noch nachdrücklicher aussprechen . In Gesang und Spiel ließ sie kaum

einen Wunsch übrig ; musikalische Correctheit , Sicherheit , Anmuth , noble

Haltung — Alles vereinigte sich, um ihre »Martha " zu einem höchst anziehen¬
den dramatisch -musikalischen Gebilde zu machen . Ihre Einlage rm 4 . Akte ,
die Arie aus »Linda von Chamounix "

»Wie wonnig lacht die Zukunft mir "
,

sang sie reizend schön ; nur hätte sie dieselbe in deutscher Sprache singen
sollen . Das Publikum spendete ihr fast nach jeder Nummer warmen Verfall .

Daß Fräul . Lüdeke sür unsere Oper eine ganz entsprechende Requisition
fein würde , steht außer aller Frage . Statt der erkrankten Fräul . Resch
übernahm Fräul . Muzell die betreffende Partie . Den „Lyonel " sang Herr
Warb eck mit einer Wärme , wie wir solche von diesem Sänger in gleichem
Maße fast noch nie wahrgenommen ; auch war er stimmlich überraschend gut

disponirt . Man konnte den „ Lyonel " nicht besser hören . Was eine an¬

sprechende Musik und eine gute Aufführung selbst Bei einer so oft wieder¬

holten Oper wie die „ Martha " vermögen , bewies die gestrige Darstellung ;
so schwach das Publikum vertreten war , so selten animirt zeigte es sich.

* (Personal - Veränderungen in der Armee .) Gottschalck ,
Hauptm . und Batt .-Chef vom Feld -Art .-Reg . No . 27 , zum Major befördert ,
v . Bach , Hauptm . und Batt .-Chef von dems . Reg ., unter Beförderung zum
Major als etatsm . Stabsosfizier in das 1. Garde -Feld -Brt .-Reg . versetzt .
Wiesner , Buschmann , Prem .-Lieuts . vom Feld -Art .-Reg . No . 27 , zu
Hauptleuten und Batt .-Chefs , Schuch , Schneider , Sec .-Lieuts . von dems .

Reg ., zuPrem .-Lieuts . befördert . Reichert , Major und Abtheil .-Command .
im Feld -Art .-Reg . No . 5 , in Genehmigung feine » Abschiedsgesuchs als Oberst -

Lieut . mit Pension und seiner bisherigen Uniform zur Disposition gestellt .

Kühne , Hauptm . und Batt .-Chef vom Feld -Art .-Reg . No . 27 , als Major
mit Pension nebst Aussicht auf Anstellung im Civildienste und ferner bis¬

herigen Uniform der Abschied bewilligt .
— Mit dem 20 . Mai ist die im Militärpensionsgefetze festgesetzte fünf -

jährige Frist , innerhalb welcher Pensionsansprüche aus dem letzten Feldzuge
geltend gemacht werden müßten , abgelaufen . Es sind deßhalb außer den

früheren , zahlreichen Penstonirungen auch die in dem letzten Milrtärwochenblatt

aufgeführten auf die jetzt abgelaufene Frist zurückzuführen . Es find mtt

Pension und der Zulage verabschiedet 2 Generale , 18 Stabs -Officiere , 50

Hauptleute und andere Subaltern -Osficiere , außerdem von den 66 Land¬

wehr -Officieren auch ein großer Theil mit Pension . - Befördert sind nach
den letzten Nachrichten 5 Generale , 39 Stabs -Osstclere , 190 Hauptleute und
Subaltern -Osfioiere .

— Erhobene Beschwerden über das Verfahren der öffentlichen Kaffen
bei Einziehung der alten Münzen sind nicht erfolglos gewesen . Wie die

B B -Zta " hört , hat der preußische Finanzminister , obwohl die von Reichs
wegen ergangenen Bestimmungen die königl . preutz . Kassen nur zur Ein¬

lösung der Scheidemünzen der Thalerwährung verpflichten , welche sür das

Gebiet des preußischen Staates geprägt sind , die preußischen Kaffen ange¬
wiesen , alle noch coursfähigen Scheidemünzen der Thalerwährung von zweifel¬
los deutschem Gepräge einrulösen , wozu die Zweigroschenstücke sächsisch-

polnischen Gepräges nicht gehören . Inzwischen hat sich noch ein zweiter Uebel -

strmd bei der Einziehung der Münzen herausgestellt und zu mehrfachen Be¬

schwerden bei dem Finanzminister Anlaß gegeben : die zur Annahme der

sreffern Rothkehlchen , Rvthschw
'
änzchen , mehrere Grasmücken , Goldhähnchen ,

Zaunkönige , Meisen , Schwalben , Droffeln und Staare .
In ungeheurer Regsamkeit befindet sich jetzt die allerkleinste Thierwell .

Gierige Juni - oder Brachkäfer , Schröter und viele andere Käser fchwirren
umher . Jene winzigen Fliegen - und Mückenarten , die man so bezeichnend

„ Getreideverwüster " nennt , entfalten jetzt ihre verderbliche Thätigkeit in den

Feldern , nicht minder Hausen im Walde jetzt die Raupen der Nonne , Forl¬
eule und de« großen Kiefernspinner » , während die Prozesstontraupen sich
häuten . Raupenzräben sind jetzt am wirksamsten . Ein überaus intereffanteS
Naturschauspiel bietet da « Schwärmen der Bienen und für den finnigen
Naturfreund verdient nicht mindere Aufmerksamkeit die Thätigkeit der Libellen ,
Florfliegen , Schlupfwespen , Marienkäserchen und anderer . Sie ist für den

NoturhauShalt von unermeßlicher Wichtigkeit und deßhalb sollte man gerade
diese Heiser im Kampfe mit der verberbeudrvhenden Kerbthierwelt recht
kennen und schätzen lernen .

Unendlich wohlthuend senkt sich die lauwarme Juninacht herab . Fast
berauscht von den wonnigen Düsten sitzen wir auf dem Rasen . Da blitzt
neben uns ein Flämmchm aus , bald ein zweites , ein drittes , bis ihrer viele
uns umschwärmen und um gaukeln . Cs sind die leuchtenden Johannis¬
würmchen . Dazu erhebt neben uns im Gebüsch eine Grille ihr zirpendes
Liedchen , ein Abendschwärmer umflattert uns geisterhaft und auch sie alle

gewähren uns Anregung zu Naturbetrachtungen .
Dann erheben wir unsere Blicke auch wieder zum Sternenhimmel empor .

Doch mit der immer kürzer werdenden Nacht erbleicht auch die Pracht der
Sterne immer mehr ; dafür können wir jetzt jedoch eine Anzahl Sterne erster
Größe kennen lernen . Nach Süden zu erglänzt , tief unten im Sternbilde des

Skorpions stehend , der prachtvolle AutareS . Im Südosten , wo die Stern¬
bilder des Pegasus , der Kassiopeja und Andromeda stehen und soeben ein
neues Sternbild des Thierkreises , der Schütze , sich erhebt , sind die herrlichen
Sterne des Schwans sichtbar geworden . Im Osten , unweit von der Waage ,
der Atair , im Westen im Sternbilde des Löwen der Regulus und Denebola

sind die vornehmlichsten , welche wir noch anführen müffen .
Gegen das Ende dieses Monats hin steigen immer häufiger die phan¬

tastischen „ Hausenwolken " in die klare Bläue hinauf , die Schwüle der Lust
wird immer drückender , bis endlich der Regen herabstürzt , die Lust reinigt
( durch Aufsaugen der Kohlensäure und anderer Gase ) und die Erde be¬
feuchtet. Dies Schauspiel wiederholt sich jetzt fast täglich und ihm verdanken
wir das so wohlthätige Naß , welches jetzt nicht mehr wie der Regen des

Frühlings aus weiter Ferne durch die Winde hergeführt wird , sondern das
durch die Sonnenstrahlen verduftete und durch die Verdichtung wieder herab -

stürzende Waffer ist . . . . . .
Im Garten ist ein harter Kamps mit dem Unkraut und Ungeziefer zu

bestehen , immer mehr Gemüse werden gesäet , die Zwiebeln der verblühten
Hyazinthen , Tulpen u . s. w . werden herausgenommen und dafür Gommer¬
blumen gepflanzt . Wenn der Landmann die Heuernte bei gutem Wetter
glücklich einbringt , so tritt für ihn jetzt eine Pause ein , welche er zu einer
kleinen Reise benutzen kann . Die ersten reifen Beeren , Früchte und Gemüse
aller Art sind jetzt um so wohlthuender , da gerade im Sommer der Körper
weniger Fleisch , als vielmehr die leichteren Pflanzenspeisen braucht . Das
schmackhafteste Gericht Bieten jetzt junge Hühner mit Schoten . Erdbeeren

kühlen das Blut und sind sür sich, mit Zucker , in Kaltschale , Weinbowle zu
empsehlen . Nicht minder zuträglich ist jetzt die frische , gleichsam duftige Milch ,
ebenso wie Milchsuppen , dicke Milch , frischer Käse re .

Jetzt Beginnt die Zeit des Badens , und wer es irgend kann und mag ,
soll regelmäßige kalte Bäder als ein « der vorzüglichsten Erhaltungsmittel der

Gesundheit nicht versäumen . Selbstverständlich muß es mit Vorsicht und Ver -

ständniß geschehen . Wer an Rheumatismus , Lungen -, Herz - und dergleichen
Krankheiten oder sehr großer Entkräftung leidet , soll keine Bäder ohne Rath
des Arztes nehmen . Unterleibskranke und Leberleidende sollen jetzt möglichst
viel zarte Wurzelgewächse , Mohrrüben und dergleichen effen . Für dieselben ,
sowie auch namentlich sür die Kinder , ist Obst sehr zuträglich ; doch woll
man die Kinder gegen das Verschlucken der Kirschkerne u . s . w . hüten .

Gehen wir im letzten Drittel des Juni ' s hinaus , so ertönt in Wald ,
Feld und Wiesen das Wonneconcert der Natur uns noch voll und reich ent¬

gegen . Viele tausend Stimmen jauchzen und jubeln und in all ' das Getön

mischt sich der wundersam melodische Flötenton der Golddrossel (Pirol ) und
der neckische Ruf des Kukuks . Noch ahnen wir eS nicht , daß in wenigen Tagen
alle diese süßen Liebeslieder ein Ende haben , daß um den Johannistag herum
alle diese silbernen Kehlen verstummen für lange Zeit . Darum gemahnen wir
die vielen Freunde des herzigen VogelgesaugS recht innig an die lauen Abende
und wenigen Morgen des Juni . Geht hinaus Ihr alle , die Ihr offene
Ohren und ein warmes empfängliches Herz in der Brust habt und lauscht
den Tönen bis tief in Sie Nacht oder dem Erwachen alles kleinen und großen
Lebens am frühen Morgen - und Ihr werdet die Genüffe und reinen Freuden
dieser Stunden kaum mit irgend einem Vergnügen vertauschen , welches Euch
die menschliche Gesellschaft bieten könnte .

? Gestern Mittag besuchte Se . Königl . Hoheit der Prinz Karl die
Merkel ' sche Kunstausstellung und hat sich sehr lobend aurgesprochen .

? Ihre Königl . Hoheit die Frau Landgräfin von Hessen sind
gestern Mittag wieder hier eingetroffen und im „Hotel Bellevue " abgestiegen .

? Polizeigericht vom 31 . Mai . In einem Hause an der Aarstraße
wurde früher mtt obrigkeitlicher Erlaubniß das Geschäft einer Seifensiederei
betrieben . Seit 1871 ist diese » Etablissement nebst dem Decret sür die
Seisensiederei au eine hter bestehende Firma käuflich übergegangen . In
Folge vielfacher Beschwerden feiten « der uächpgelegenen Bewohner wegen
des au « der Fabrik ausströmenden üblen Gerüche « hat sich die Verwaltung «-



sagte er
mache

Druck und Verlag der L. Schilleuberg '
schen Hof -Buchdrmkerei in Wiesbaden .

( Vetloosungskalender für Juni .) Am 1 . : 4pCt . Badische
ICO Thlr .-L . v . 1867 ; Kurhessische 40 Thlr .-L . v . 1845 ; 5pCt . Gothaer
Prämien -Pfandbriefe v . 1869 ; 3 -/,pCt . Cöln -Mindener E .-B . 100 Thlr .-L .
v . 1870 ; Oesterreich . 100 fl .-L . v . 1864 ; 4 -/rpCt . Stadt Triest 100 fl .-L . v .
1855 ; 4 -/gpCt . Stadt Neapel 150 Fr .-L . v . 1868 ; 3pCt . Türkische 400 Fr .-L .
v - 1870 ; Stadt Antwerpen 100 Fr .-L . v . 1867 ; Amsterdamer Jnd .-Pal .
2Vs fl .-L . v . 1869 . Am 10 . : 3pCt . Stadt Brüssel 100 Fr .-L . v . 1872 . Am
15 . : Ansb .-Gunzeuhaus . E .-B . 7 fl .-L . v . 1857 ; Stadt Ofen 40 ft :=8 . v . 1859 .
Am 16 . : Stadt Mailand 10 Fr .-L . v . 1866 . Am 30 . : Badische 35 fl .-L .
v . 1845 ; Braunschweigische 20 Thlr .-L . v . 1868 ; Stadt Venedig 80 Lire -L .
v . 1869 .

..
~ ( Tremoneser Geigen .) In den Foster ' schen Versteigerungs¬

raumen m Pall -Mall zu London kam am 26 . Mai «ine Sammlung von 15
Gremoneser Geigen zum Verkauf , von denen mehrere sehr hohe Preise er¬
zielten . Zwei Violinen von dem berühmten Meister StradivariuS wurden
um je 240 Guineen verkauft , ein Joseph Guarnerius aber , ein in jeder Be -
« ebuna aam unvergleichliches Instrument , wurde um 600 Guineen erstanden .
Soviel ist wohl noch nie für eine Geige bezahlt worbst .

— (Gute Abfertigung .) In einer Vorstellung der Oper „Cola
Rienzr ' in Rom wurde ein Theaterbesucher durch das unaufhörliche Schnattern
seiner Nachbarinnen belästigt . Als er sich endlich nicht mehr zu helfen wußte ,

„ Gestatten Sie , meine Damen , daß ich Sie darauf aufmerksam
wir befinden uns hier zwar in Rom , aber das Capitol ist nicht in

Gefahr ." Die Damen verstanden die historische Anspielung .

alten Münzen bestimmte Geschäftszeit ist für die Kassen in größeren Städten
mit lebhaftem Verkehr mel zu kur , festgesetzt . Es ist zu erwarten , daß der
Fmanzmrmster auch in dieser Richtung Remedur eintreten lassen wird . Eine
neue Erschwerung der Einziehung der alten Münzen ist übrigens dadurch
herbergeführt , daß Posten und Telegraphenämter angewiesen find , vom
1 . Ium an gleichfalls keine Scheidemünzen der Thalerwährung bis zu ' In
mehr anzunehmen .

'

firfl Heroin ? ™ ' - 27 ' 9? ? i - / Dir Weinberg e.) Unsere Weinfiöcke haben
langsam entwickelt , dagegen habe » sie aber auch

üettttmen Frvstjchaden gelitten . In Folge des ein -

77 „
a,it hatte » in den ersten Tagen dieser Woche als

M '^ Z ^ Zchatten + 18 », + 15,6 « und + 14,6 ° R . zu verzeichnen -
Jnuf oe/fl >alen die Vegetation rascher vorwärts , namentlich nachdem sich

sieden Tag Regen mit dem Westwind eingestellt haben . DieTriebe sind hübsch und die Geschein « bereits zahlreich vorhanden . Die nö -
*yWn vnihfahrsatbeiten in den Weinbergen sind alle beendigt und man
darf unseren Winzern die Anerkennung nicht versagen , daß sie weder Mühe
noch Opfer scheuen , um in rationeller Weise ihre Weinberge zu bauen und
zu amelionren . Darum ist ihnen bleibend gute Witterung und eine rasch
verlausende Blüthe um Johanni und damit die Aussicht auf ein gutes Jahr
zu wünschen - Das Weingeschäft ist z. Z . so belebt , wie nur jemals und
ist jetzt von Geschäftsflaue und schlechten Zeiten nichts zu merken . Auf den
zahlreichen Weinversteigerungcn ist die Frequenz seit 3 Wochen eine sehr be¬
deutende und es werden theilweise coloffale Preise angelegt , besonders für
flaschenreife ältere Jahrgänge ; so wurde z. B . ein 1868er üppig süßer Rhein -
gauer Ausbruchwein mit 6000 fl . = 10,285 M . 71 Pf . das Halbstück be-
zahlt ; bessere 1874er Rherngauer Maare kommt auf den Auctionen bis auf
10,000 und 12,000 M . das Stück ; mittlere 1874er Sorten variiren immer
noch zwischen 4000 und 8000 M . Man sieht , wie Recht wir mit unserer
Behauptung hatten , daß die Rheingauer guten Weine keiner niedrigen Con -
zunctur unterworfen seien , vielmehr auch in diesem Jahre hoch im Preise

werden . 1875kr Gewiichse sind bis jetzt , mit Ausnahme von SchloßVollrads
^

bei Winkel rm Rheingau , noch nicht versteigert worden . Aber
unsere schon im letzten Herbst ausgesprochene Ansicht über die Verschieden¬
artigkeit dieses Jahrganges bestätigt sich immer mehr . Und auch damit
werden wir Recht behalten , daß Rsusstten allerersten Ranges erzielt wurden
da , wo man , während des Frostes die Trauben sorgfältigst trocken vom
Stock weg erngesammelt hat . Wir hatten Gelegenheit , Ausbrüche zu
kosten , welche sich den schönsten 186öern würdig an di - Seite stellen
dürfen : voll , süß , aromatisch , duftig , bouquetreich , üppig und dabei von
schöner , reiner Gähre und Race . — Erlauben Sie mir als von allgemeinerem
Interesse heute meinem Geschäftbericht einige Resultate der neuesten Forschuu -
8e “

«1e8t3r,1It ^ nte/1Jet ? M8l . preuß . dnochemischen Station zu Wiesbaden ,des Prof . Or . Carl Neubauer , auzusügen . Reubauer hat seinen bedeuten¬
den Verdiensten um die rheinische Wein - Industrie jüngst neue hinzugefügt
durch seine werthvollen Untersuchungen über das optische Verhalten verschie »
dener Moste und Weine , sowie über das Erkennen gallistrter Weine . Neu

Neubauer vermittelst Anwendung der Spectralanaiyse festge -
stellt hat , daß der Zusatz von Traubenzucker stet « zu erkennen ist . Natur -
weine lenkten nämlich die Polarisationsebene nach links , Weine mit Trauben -
^ crerzusatz aber regelmäßig nach recht « ab . Neubauer hat vornehmlich eine
Anzahl fernster Ausbrvchweine aus den Kellereien der königl . Domäne , des
Schlosse « Johannisberg , des Gutsbesitzers August Wilhelmj zu Hattenheim

iVtoJ-4u und de « renvmmirten Weinproducenten Dr . Armand Buhl
zu Deidesheim analyfirt , und sämmtliche Hochgewächse ohne Ausnahme lenkten
mrt einem natürlichen Zuckergehalte (Levulose ) von 4 bis 15 pCt . ( !) die
Polar,satronsebene mit dem Polaristrobometer von Wild in 100 Mm . langer
R,° hre um — 2,4 bis - 7 » nach link « ab . Besonders interessant dabei
dürste Durchgehend,verhältu . ßmäßig sehr geringe Alkoholgehalt bei großem
Extractivstoff - und Zuckerbestande der Rheingauer AuSbruchweine sein : eine
Rheingauer Auslese macht danach immer den Geschmackreindruck einer edlen ,süßen Frucht , sie ist so zu sagen eine „Frucht in flüssiger Gestalt " . Als die
größten Werne erscheinen auf . der von Prof . Neubauer im 2. Heft der die «.
Kn°

^ "
«,F " l-» ms ' schen Zeitschrift (15 . Jahrg .) veröffentlichten Tabelle eine1868er Auslese von B . Wilhelmj und eine 1861er Auslese vom Schloß

Johannisberg , die erstere mit 15,6 pCt . Zuckergehalt nach Fehling , 23,26 PCt
Extractivstoff , 8,52 pCt . Alkoholgehalt und 0,78 pCt . feine Säure ; die letztereN ' W pCt . Zucker , 15,54 pCt . Extractivstoff , 7,55 pTt Älkchol und
1,06 PCt . feine Saure . Zieht man dabei den großen Unterschied des Alters
der beiden Auslesen m Betracht , so dürften die 1861er Schloß Johannisbergerund der 1868er Wilhelmj sche Wein so ziemlich von gleichem Gehalt und
Bestände fein , (Allg . Ztg .)

, „
~ P ? ssagier .) Wie dem „MainzerJournal " versichert wird ,soll das am 27 . Mai Vormittags 9s/ , Uhr von Mainz abgefahrene Salon -

doot „Humboldt seine Reise ohne einen einzigen Passagier angetreten haben .- Laut an die Polizeibehörden des Tontinentes gelangter Mittheilungder Londoner Polizei ist dortselbst aus einem Hause in Bond -Street in der
Nacht zum 26 Ma , ein 60 " hohes und 45 " breites Bild des berühmten
englischen Malers Gainsborough , die Herzogin von Devonshire in weißem
„ .,e ^ ^ ^ ?? s« denem Rock, großem schwarzen Federhut , mit gepudertem ,E ^ ttern herabfallenden Haar , gekreuzten Armen , im Hintergründe

î ^ :^ ^ . ? blches Anfangs dieses Monats um die bedeutende Summe
JO ' IOO Psd . St . m den Besitz der Herren Agnew LSon in London

ubergegangen ist , gestohlen worden . Tausend Pfund Sterling Belohnung
sind auf die Wiedererlangung des Bildes auSqesetzt .

9 3

( Eirrgesa « dt . )
Mit großer Freude haben wir die Verhandlungen begrüßt , welche

' ? der Gemeinderathssitzung voriger Woche bezüglich endlicher Realisiruug
einer Milchkuranstalt für die hiesige Stadt eröffnet worden find . Es liegt
uns fern , hier noch über dieses längst als dringend für unseren Curort an¬
erkannte Bedürsniß weiter ein Wort zu verlieren ; da jedoch in jener Sitzung
Bon © eiten einiger Gemeinderathsmitglieder die Aufschiebung der näheren
Verhandlungen aus dem sehr löblichen Grunde gewünscht wurde , auch der
Presse Gelegenheit zu geben , fich über die Ausführung aussprechen zu köu -
nen , so halten wir es für eine Verpflichtung des Publikums , einem solchen
Wunsche in gebührender Weise zu entsprechen . Im Gemeinderathe sprach
sich keine Opposition gegen die Herrichtung einer Milchkuranstalt an und
für sich ans , nur wurde in der prälimiuarischen Besprechung von Seiten
der städtischen Curdirection die , außer einer ungefähcen Kostenberechnung
für die Herrichtung eines solchen Etablissements geeignete Localität nach¬
gewiesen , sowie Anerbietungen erwähnt , welche von einigen Seite » von
Privaten bereits gemacht worden seien . Da wir also annehmen zu dürfen
glauben , daß die Ausführung des Unternehmens an und für sich sicher stehe ,was für uns und das Interesse nuferer Stadt unbedingt die Hauptsache ist ,so wollen wir uns auch hier nur auf diese angeregten Punkte beschränken .
Was zunächst die für Erbauung von Ställen und Trinkhalle bezeichnete
~ ocahtät anbelaugt , so könnte dieselbe ihrer Lage nach wohl al « zweckent¬
sprechend betrachtet werden ; fraglich aber bleibt es , ob dieser Raum hiuliing -
ltche Größe bietet , und ob von Seiten der anliegenden Nachbarn gegen die
Stallung nicht gegründete Beschwerden erhoben werden könnten . Durch die
nicht zu vermeidenden Ausdünstungen des Mistes und der Jauche , sowie
durch das Heranziehen unzähliger Fliegen würden auch für die Curgäste
unangenehme Belästigungen Herbeigesührt werden . Um solchen Uebelstäuden
zu begegnen , würden wir uns den Vorschlag erlauben , Stallung und Trink¬
halle nicht an ein und denselben Ort zu legen , sondern erstere in natürlich
nicht zu großer Entfernung von der Trinkhalle zu erbauen . Ausschließlich
für die Trinkhalle ließe sich alsdann der in Vorschlag gebrachte Raum sach¬
gemäß und schön als eine Zierde des Parkes Herrichten , im Gegensatz zudem , was derselbe bislang gewesen ist .

'
Die Kosten , welche überhaupt etwas

sehr medrig gegriffen zu fein scheinen , würden sich allerdings unter solchen
Umständen nicht unbedeutend vergrößern , aber dieser Punkt darf durchaus
nicht als maßgebend angenommen werden , denn wenn die Stadt die AnS -
sührung übernimmt , darf sie in dieser Beziehung nur ihrer anderen Lei -
stungen Würdiges hinstellen — will und kann sie nicht , fo überlasse sie die
Ausführung lieber Privatunternehmen . Wenn wir ün « auch nicht so ent¬
schieden wie das Eingesandt im hiesigen Tagblatt zu Gunsten eines solchen
aussprechen wollen , so möchte doch nicht zu bezweifeln sein , daß es für den
Patienten gleichgültig sein kann , durch wessen Vermittlung ihm die gesuchte
Hilfe geboten werde ; die Garantie aber , welche in der betreffenden Gemein -
derathssitzung so stark betont wurde , ist am einfachsten dadurch zu geben , daß
zum Melken m die Halle getrieben wird , wo ein Jeder sich mit eigenen Augen
Überzeugen kann , daß ihm die Milch frisch und in ungetanstem Zustande gereicht
g " * *' die in Baden -Baden sich bewährt hat . Nach alledem
halten auch wir schließlich für den einfachsten Weg , wenn die Stadt an geeignetemOrt erne schöne , zweckentsprechende Trinkhalle erbaut , den anderen Theil des
® »

n
„tieir”^ menS ^ .„ bex . .^ ‘ ‘“ " Mpwulation überlasse und einer baldigenR °° ' >s» ung zur Abhilfe

^
dieses langst gefühlten Bedürfnisses allen möglichen® ct ' " direkte Vortheil , welcher der Stadt aus einem der¬

artigen Unternehmen erwachsen würde , ist bei weitem größer als der direkte, ,welcher m gar mancher Beziehung fraglich , ja selbst zweifelhaft erscheinen dürfte .

A. nS »
“ ä fe 61 e t ® 61 i $ 11 g u n g.) In der 11 , Zeile vom Ende des in

gestriger Nummer unseres Blattes enthaltenen Referats über das 4 . SDitectionS -
Concert muß es statt lyrischen . „ lydischen " Tonart heißen ._______ ______• “ — Mr die Herausgabe verantwortlich : I . Greiß in Wiesbaden .

( Hierher x Beilage . )



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt
187 « .

M 1 « . 8

® e * eleganten Kinderwagen ,

IM
- Uhren - und Goldsachen .

-

Versteiaerung . dl Blums » « « » » - - , Papi . ^
W - nd - u » »

Nächste « Freitag de « 2 . Juni , Nachmittags ArbeitsSorbe , 1 Korbmobel - Garnitur

S Uhr
'

« » saugend , werde « iw Nucttmrsloksle
e | 8Ctt Warten passend ) , 2 ®

Friedrichstraße ( > folgende Uhren u . s . w . gegen | Stopfenmaschine, !

24

Tausend ausaeboten .

Der AnetLonstor .

Donnerstag de « 1 Juni

Versteigerung
von

Allen Spaziergängern
in der Adolphsallee und nach Biebrich - Mosbach empfehle bestens

meine Restauration . H . Krank ,

5288 Ecke der Albrechtstraße & Morrtzstraße .

Pferde - Versteigerung .

Infolge Auftrags des Königl . Amtsgerichts
dahier vom 21 . Mai l . I . werden P

den 1 . Juni l . I . Vormittags 9 1$

Concursmasfe der Gebrüder Sanner gehön -

gen 5 Pferde auf der Brauerei am Ende

der Feldstraße versteigert werden .

Wiesbaden , den 26 . Mai 1876 .

Der Gerichts - Executor .

Friedrichstraße 6 folgende Uhre « u . s w . geg

gleich haare Zahlung versteigert : Goldene und

SS
" JXÄ . ÄIS . W

Siegelringe , 6 Dameuriuge , mchrere McdaiUons

für 2 und « Bilder , Koralle « kreuze , ei « eParthie

schwarze Schmucksache « , sodav « ^ ahmen - Uhre « ,

Regulateure , Pariser Pendules u . f . w .

Der Auktionator .

24 __
F . Mittler . _________

44 _________ _ __________ _ __ ±LL2L * : --------- -

CigarrenVersteigerung .

Der Nest von der letztz « Bersteige -

ruug von eirea 17,000 Stück femerM

Sorten , als : De bouquet «, Ha -

vannab9 Manilla , Cabasias , Da

rose 11 » Se w « 9 sodann 60,000

von einer auswärtigen Coneursmasse ,

auf welche besonders Wiederverkäufen

aufmerksam mache , werden heute

Donnerstag den 1 . Juni , Bormtttags

9 Uhr anfangend , im Auetronslokale

Friedrichstraße 6 gegen gleich baare

Zahlung versteigert .

NB . Die letzteren Cigarren werden nur per

Ä * Schuh - Waaren .

Heute Donusrstag benjl . Juni
Nachmittags * Uhr toetfcenlim Auc -

tiousloeale Griedrichstraße 6 solgende

Schnh - Waaren als :

Ilerren - Zng - und Schaft ,

Stiefel , lederne » anien -

Zug - und Schnür - Stiefel ,

Hinder - Schuhe , lederne ,

Plüsch - und Lasting - Pan ,

Spazierstöcke , 1 Stopfenmaschine . A

Bierabfüllmaschine und m - hrere Fla -

schen Champagner , Num , Cognae « W

div . Liqueure werden nächsten ÄreitM

de « L . Juni , Bormittags O Uhr aw

fangend , im AuctionslokaleFrredrich
fttaße 6 gegen Baarzahlung vmr

Dr . Liebmann , Homöopathischei Arztz

ist jede « Samstag WW H - leueustratze 22

bis 6 Uhr zu sprechen.

löffeln , sowie
Paar graue , braune W

fit 100 schwarze LaStlttg ^LU . luv
| | aineilstiele |

gegen gleich baare Zahlung versteigert .

Die Lastivgstiefel werde «

ä tont prix zugeschlagen .

Der Nuetionator .

I ?1
. Müller *

»4 . , ,

Versteigerung
von
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Strickwolle in allen Farben das x/< Pfund von 70 Pfg . bis
1 Mk . 30 Pfg .

Reifwolle das */» Pfund 1 Mk . 3 Pfg . bis 1 Mk . 54 Pfg .
Terneauxwolle in allen Farben das Loth 14 bis 17 Pfa .
Baumwolle in weiß das Pfd . Zollgewicht 2 Mk . 76 Pfg .
Estremadura in allen Nummern das Pfund 8 Mk . 45 Pf .
12 Stück Elsässer Faden ohne Holz 43 Pfg .
12 Stück Brockspuls von 43 Pfg . bis 3 Mk .
1 Dutzend Kartenzwirn 17 Pfg .
Brabanter Zwirn , schwarz , V» Pfund von 17 — 30 Pfg .
Brabanter Zwirn , weiß ,

*/ « Pfund von 20 — 40 Pfg .
1 Loth Lyoner Seide , schwarz , 86 Pfg . bis 1 Mk . 8 Pfg .
12 Röllchen farbige Seide 20 Pfg .
1 Dutzend leinene Stiefelnestel 9 bis 11 Pfg .
1 Dutzend Kameelhaarnestel 17 bis 23 Pfg .
1 Dutzend seidene Nestel 46 Pfg .
1 Dutzend wollene Corsettennestel 51 Pfg .
Neufilberne Fingerhüte das Stück 3 Pfg .
Einnähkordel das Dutzend 15 Pfg .
100 Stück ächt englische langöhrigr Nähnadeln 34 Pfg .

Ferner empfehle :

Der Verkauf beginnt Freitag den » « . Mal
HT " ” ’

und dauert nur eine kurze Zeit Sniegelgasse 9
in » Pariser Hof .

*

im

Pariser Hof

von

L . Isaak aus Darmstadt ,

vormals

aus Wet % lar .

Dort kaufen Sie Wolle , Baumwolle , Zwirne und Nadeln aller Art zu herabgesetzten , sehr
billigen Preisen , was mein untenstehender Preis - Courant anzeigen wird ,

mit unbedingt festen Preisen .
"

Ws
PREIS - COURANT .

Grosser Ausverkauf

englischewngöhrige Nähnadeln goldöhrig 45 Pfg .

100 Stück Karlsbader Stecknadeln 6 — 9 Pfa .
12 Stück Shawlnadeln 6 Pfg .
12 Stück Sicherheitsnadeln 6 Pfg .
12 Dutzend Porzellanknöpfe 17 Pfg .
12 Stück Perlmutterknöpfe von 11 — 34 Pfg .
Kleiderknöpfe in allen Dessins das Dutzend 11 — 34 Pfg .
12 Kragenknöpfe von 36 — 45 Pfg .
12 Manscheitenknöpfe von 12 — 26 Pfg .
12 Kaffeelöffel 1 M .
12 Eßlöffel 1 Mk . bis 2 Mk .
12 Stück feine Mandelseife 77 Pfg .
12 Stück Honigseife 2 Mk .
Frifirkämme in Kautschuck das Stück 34 Pfg .
Reifkamme für Kinder von 12 — 17 Pfg .
12 Stränge ächtes Zeichengarn 6 Pfg .
1 Stück ( 8 Meter ) wollene Litzen 40 Pfg .
Strumpfbänder das Paar von 6 — 18 Pfg .
Seidene Damennetze das Stück 27 Pf .

100 Dutzend seidene Datnerttücher das Stück von 40 Pf . bis 1 Mk . 50 Pf .

122 " Kinderstrümpfe , das Paar von 50 Pf . bis 1M . 20 Pf .1 » schwarz - seidene Herrenbinden von 25 - 45 Pf .
100 , seidene Dawen - Shwülche « das Stück 15 - 50 Pf .

Auswahl itt gestickte « Sophakiffen , Schuhen , farbigen und
schwarzen Teibenbänder « , sowie Seidensammtbckudern .

Li . Isaak aus Darmstadt ,
vormals

M . Marx aus Wetzlar .



__
Expedition r Langgaffe No . 27 .

______________________________

Für die Festtage versteht sich wohl jeder¬
mann mit einem Sonnenschirm , en - tout - cas

oder Regenschirm .

Man kauft solche am billigsten und besten bei dem Fabrikanten , welcher den schleunigsten
Absatz darin hat , weil man dadurch Garantie für frische Waare und billige Preise hat .

Deutsche Schirm - Manufactur ,

5502 10 Langgasse 10 ( F . de Fallois ) 10 Langgasse 10 .

Amerik . Oswego - Mais - Stärke und

Mais - Mehlg ( Ess - Stärke ) .

Depots in TUiesßaben :

Carl Acker , Ecke der Burgstraße ,
G . Bucher jun . , Ecke der Friedrich - und Wilhelmstraße ,
Aug . Engel , Taunusstraße 2 ,
1 . Gottschalk , Goldgaffe 2 ,
J . C , Keiper , Kirchgaffe 32 .

A . Schlrg , Hoflieferant , Schillerplatz 2 ,
A . Schirmer , Hoflieferant , Marktplatz 10 ,
Ed . Weygandt , Kirchgaffe 8 ,
J . W * Weber , Moritzstraße 18 ,
Carl Heiser , Metzgergaffe 17 und Burgstraße 6 .

Wegen Errichtung fernerer Depots wende man sich gefl . an den

9536 General - Agenten P . A . Stenger Jun . , Cöln .

der ‘Wx .

en gros .

Von heute an verkaufe ich

Kochsalz & Viehsalz
(in Säcken von 50 und 100 Kilo )

zu herabgesetzten Preisen .

Heinrich Philippi .
1044 Neugasse 14 .

Petroleum - Kochapparate
neuester Construction mit großen Kochlöchern bei

Gust . Panthel , Eisenwaarenhandlung ,
3696 Friedrichstraße 35 .

Papagebkäfige ,
viereckrnde , verkaufe , um zu räumen , zu bedeutend ermäßigten Preisen .
5463 Er . Lochhass , Spengler , Metzgergaffe 31 .

Ein leichtes Pferd
( Schimmel - Stvte ) , 4 Jahre aü , zu verkaufen

________
Hof Adamsthal ._____________________________

5466

Ein geübter Krankenpfleger empfiehlt fich den geehrten
Herrschaften, hauptsächlich in kalten Abreibungen , Einwicke -
lungen , Kneten und Einreibungen bei rheumatischen Schmerzen .
Nähere - Expedition .

__________ __ ____________________________
5031

Eine geübte Krankenpflegerin , sanften Charakters , in
den mittleren Jahren , wird für eine leidende Dame in Frankfurt
auf längere Zeit unter bescheidenen Ansprüchen zu engagiren gesucht .
Näh . Expedition . 5372

ES wird eine Cesflon zu kaufen gesucht . Näheres in der

Expedition d . Bl . 4411

Verloren
ein Notizbuch und Preiscourant . Abzugeben gegen Belohnung
bei Louis Schröder , Marktstraße 8 . 5524

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . Näh .

Wellritzstraße 28 , Hinterhaus . 5384

Mädchen können das Kleidermachen erlernen . Näherei Nero -

straße 9 . . 5341

Jemand zum Wecktragen gesucht Bahnhofstraße 10a . 5379

Eine gute Köchin , welche auch Hausarbeit übernimmt und ein

junges Mädchen , welches schon bei Kindern gedient hat , werden ge¬
sucht . Näheres Elisabethenstraße 10 , 2 . St . 5047

Ein reinliches Mädchen wird gesucht Mühlgaffe 2 , 1 . St . 5095

Ein braves , fleißiges Mädchen gesucht . Näheres Marktstraße 28

in der Wirtschaft . : 5117

Ein braves Dienstmädchen , welches kochen kann und Hausarbeit
versteht , gesucht Bleichstraße 15 . 5317

Ein ordentliches Mädchen zum sofortigen Eintritt in eine kleine

Haushaltung gesucht . Näheres Emserstraße 19a , Parterre . 5501

Ein ordentliches Dienstmädchen gesucht MichelSberg 9 , 2 Tr . 5520

Ein tüchtiges Hotel - Zimmer -

madchen zum sofortigen Eintritt

gesucht im Europäische « Hof in

Biebrich am Rhein . 5529
!

Ein starkes , zuverläsfigeS Mädchen wird auf 1 . Juni gesucht
Adolphstraße 12 . 5145

Ein junges Mädchen wird gesucht Marktftraße 36 .________
5386

Lehrling gesucht von Mechaniker E . Schmidt , Emserstr . 29v . 310

Ein braver Junge kann in dir Lehre treten bei Schuhmacher
Schäfer , Schwalbacherstraße 6 . 4535

Lehrling ges . von E . Rumpf , Schuhmacher , Webergaffe 38 . 5027

. Ein Lehrling gesucht bei I . Cratz , Mechaniker , Kirchgaffe 24 . 5048
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Ein braver Zunge kann das Friseurgeschäst erlernen . Näheres
in der Expedition d . Bl . 5139

Ein gut empfohlener Hausbursche gesucht Langgafle 31 . 5360

Einen Lehrling s . L . Berg Hof , Tapezirer , Frjedrichstr . 28 . 5052
Ein kräftiger Junge gegen guten Lohn gesucht Rhein¬

straße 7 , Parterre links . 5510

Tüchtige Glasergesellen
( 6iM « tbeite ) gesucht . ( D . F . 5762 .) 13

I <\ A . nie ff et in Matnz ^

Ein GlasergehM « sucht Echwalbgcherstraße 23 . 5194
Einen Schreinerlehrling sucht Schreiner Birnbaum , Jah : .-

straße 3 . 3493

Schreinerlehrjunge gesucht Dotzheimerstraße 6 . 4817

Krankenwärter , äxKLngaift
Dresden ) , sucht hier oder in der Nähe Wiesbadens eine Stelle ,
am liebsten eine PrivWell ». NH . Exped . 5092

Leluiin ^ O « such .

Für ein hiesiges Colonialwaare « - Geschäft wird ein
braver , junger Mann mit nöthiger Schulbildung unter günstigen
Eonditionen in die Lehre gesucht. Näh . Exped . 5156

Für einen jungen Mann von hier oder Umgegend , welcher die

nöthigen Schulkenntniffe besitzt , ist Gelegenheit geboten , sich in einem

frequenten Detailgeschäft die kaufmännischen Kenntnisse zu erwerben .
Näherer in der Expedition d . Bl .

_______________________
5308

5500 Mark Bormundschaftsgewer find auszuleiheu . Näheres
in der Expedition d . Bl . 4210

6000 TliaJer
werden zu 5 pCt . bei pünktlicher Zinszahlung auf gute Nach -

hypoiheke zu leihen gesucht . Offerten unter R . W . 27 bei der
Expedifion d . Bl . erbeten . 3573

10,000 fl . find auf erste Hypotheke hier auszuleihen . Näheres
Dotzheimerstraße 7 a , Parterre . 2575

4000 fl . werden zu 5 pCt . auf gute zweite Hypothek ohne
Makler zu leihen gesucht . Näh . Exped . 4921

Helenenstraße 17 ist ein einfach möbl . Zimmer mit Kost zu
vermiethen . 5069

Hellmundstraße 3 ist eine Wohnung im 2 . Stock mit drei

Zimmern auf gleich oder 1 . Juli zu vermiethen . 8803
Kar Ist raße 4 ist die Bel - Stage von 4 — 6 Zimmern mit allem

Zubehör sogleich zu vermiethen . 5440

Metzgergasse 20 , eine Stiege hoch , ist eine Wohnung nebst Zu -

bchor an eine ruhige Familie zu vermiethen . 5309

flreugasse 14
ist ehre Wohnung zu vermiethen . 2723

0Vf ) I ) 1PTI ,QQp zt $ ber ^ eite Stock , bestehend
VI d -UlUHBLI AbSU z± 5 großen Zimmern rc . , neu

hergerichtet , auf 1 . Juni oder 1 . Juli zu vermiethen . Näheres
Pcp -terre . 3450

Oranienstraßr 27 find mehrere abgeschloffene Wohnungen , je
aus 3 — 4 Zimmern bestehend , auf 1 . Juli zu vermiethen . MH .
Oranieustraße 25 , Parterre . 4312

Rheinstraße 19 eine kl . Wohnung auf 1 . Juni zu verm . 3150

Jllielnstrass # 33
sind möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen . 3863

Rh einstraße 33 iß ein möbl . Mansardstübchen zu verm . 5458

Rh einst raße 36 , Bel - Etage , ein möbl . Zimmer zu verm . 5457

Röderstraße 3 ist ein kleines Dachlogis auf den 1 . Juli zu
vermiethen . 5326

Römerberg 8 ein Logis zu vermiethen . 5415

Römerberg 9 , Hinterhaus , 2 Treppen hoch , ist ein Logis zu
vermiethen . 3672

St ein gaffe 13 ist auf 1 . Juli eine schöne Wohnung mit oder

ohne Werkstätte zu verm . Näh . Faulbrunnenstraße 6 . 5474

AauyuSstraße 45 ist die elegant möblirte Bel - Etage , bestehend
in 8 Zimmern , Küche und Zubehör , Mitgebrauch des Gartens ,
ganz oder getheilt auf 1 . Juni zu vermiethen . 3770

Webergasse 13 ist ein schön möblirtes Zimmer zu verm . 13283

Wellritzstraße 4 ist ein fteundl . , möbl . Zimmer zu verm . 3332

Wellritzstrgße 7 ist der 3 . Stock , 3 Zimmer und Zubehör ,
auf gleich zu vermiethen . 3534

Möblirte Wohnung ,

an eine

aus fünf Zimmern mit Balkon , billig abzugebm . Näheres

4596

gute Lage , monatweise oder auf längere Zeit billig zu vermiethen .
Näheres Aheinstxaße 5 , Parterre . 2874

Zwei möblirte Zimmer zu verm . Bleichstraße 11c , Bel - Etage . 4877

Bahnhofstrasse 8a
,

Kleine Burgst -raße 2 ist im 2 . Stock ein Logis , bestehend aus
3 Zimmern , Küche , Keller und Mansarde , sofort oder auf 1 . Juli

zu vermiethen . 5420

Dotzheimerstraße 27a ist eine Wohnung zu vermiethen . 3592

Ellenbogengasse 13 ist ein möblirtes Zimmer zu veM . 5494
Feldstraße 14 ist im 2 . Stock ein geräumiges Zimmer sofort

zu vermiethen . 3343
Geisbergstraße 18 ist eine möbl . Mansarde zu verm . 200

sine neu hergerichtete große Mattsardftrrbe ist ohne Möbel
“ - 2**- anständige Person sofort zu vermiethen . Näheres Keine

acherstxatze 7 im 3 . Stock recht « . 2000

ebendaselbst . 5401

I « der Billa Gdolphsberg 8 ist die Bel - Etage von 6

Zimmern , 2 Mansarden , Küche rc . , gesundeste Lage , mit pracht¬
voller Aussicht auf gleich zu vermiethen . 8439

I « der Villa Blumermu , Sonnenbergerstratze 84 ,
sehr hübsch am Par ? gelegen , find möblirte , elegante Zimmer ,
zusammen oder MMln — mit oder ohne Pension — zu ver¬

miethen . 4596

Parterxe mit mid ohne Pension zu vermiethen . Näheres große
Burgstrabe 7 - . 5438

Schwalbacherstratze 7 im 3 . Stock recht « .

A Jivpi Qp fiol hnv ist die 2 . Etage des Hauses
ja . Ul vlöv lldlvül Dotzheimerstraße Nr . 34 , bestehend

I . adpTl MWME 21 ist «in neu hergerichtrlerLade «
UdUUJl « nebst Wohnung , Killer und Magazin sofort zu

yrrmiethm . Näheres im Vorderhaus eine Stiege hoch . 4592

Eine Bäckerei mit Wohnung zu yermieihen . Nay . Expeö . 3591

Fomilien - Penision .
s

Pqhnung und Pension zu müßigen Preisen Billa Rheinfiraße,2 .

Zwei ÄGochen finden schönes Logis Friedrichstraße 28 , Hch . 5113

Zwei Arbeiter erhalten Logis Hermannstraße 8,
"

Dachlogis . 5505
Arbeiter erhält Kost und Logis Ellenbogengasse 6 . 4965

»en . — Für dir Herausgabe verantwortlich : I . <8 re iß in WieSbadeu .

Wohnung gesucht «

Zum 1 . October wird in den äußeren Straßen der Stadt eine

freundliche Wohnung zu miethen gesucht mit 7 — 8 Zimmern , Man¬
sarden rc . und Garten oder Mitbenutzung eines solchen . Offerten
beliebe man unter L . C . 33 in der Exped . abzugeben . 5468

Gesucht für längere Zeit eine herrschaftliche Wohnung von
6 Zimmern und Zubehör im ersten Stock ( Bel - Etage ) auf ersten
Oktober a . c . Offerten mit Preisangabe sub G . 48 in der Expe -
dision d . Bl . niederzulegen .

________
5378

Sofort
gesucht ein Speicheeboden .
Näheres in der Expedition d . Bl . 5528

ist die Parterre - Wohnung , enthaltend 5 Zimmer , 2 Mansarden ,
Küche und Keller , an eine stille Familie zu vermiethen . 5413

Helenenstraße 14 , Parterre , ist ein möblirtes Zimmer zu vexm .
Druck und Verlag der L. Schellenberg

'
schen HofiBuchdruckerei in Wiesbaden ,
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